
Delegation des Yoshinkan Dojo Itzehoe übergibt ein Grußwort 
der Stadt Itzehoe in Yonago, Japan 
 

 
Yasumoto sensei (li.), Tim Weigel (3. von li.), Delegation des Yoshinkan Dojo und die Vertreter der Stadt Yonago 

 
Anlässlich einer Trainingsreise nach Japan im Oktober 2009 besuchte eine 
Delegation des Yoshinkan Dojo unter Leitung von Tim Weigel das Rathaus der Stadt 
Yonago in der Tottori Prefektur, Japan und überbrachte ein Grußwort der Stadt 
Itzehoe. 
 
Yasumoto sensei, Oberhaupt der traditionellen Kampfkunst „Moto-ha yoshinryu 
Jûjutsu“ hatte dieses Treffen mit den Vertretern seiner Heimatstadt Yonago 
organisiert, um die Völkerverständigung zu fördern und das Wirken seines Schülers 
Tim Weigel in Itzehoe zu würdigen.   
 
Das Treffen fand statt im Sitzungssaal des Rathauses. Es wurden gegenseitige 
Grüße ausgetauscht und bei grünem Tee Informationen über beide Städte 
weitergereicht. Daraufhin wurden die Besucher aus Deutschland durch das Rathaus 
und den Ratssaal geführt.  
 
Herr Dr. Güniker, Staatsanwalt in Itzehoe und ebenfalls Schüler im Yoshinkan Dojo 
erhielt anschließend die Gelegenheit einer Gerichtsverhandlung beizuwohnen. 
 
Info: 
Yonago (ca.150.000 Einwohner) ist die wichtigste Stadt in der westlichen Präfektur Tottori. 
Sie ist ein Verkehrs- und Handelsmittelpunkt in der Region Chugoku. 
 
Das Yoshinkan Dojo in Itzehoe ist seit 2004 die deutsche Vertretung der japanischen 
Kampfkunst Moto-ha yoshinryu Jûjutsu. Diese Kampfkunst existiert seit etwa 1650. Sie wird 
momentan in der 18. Generation angeführt von Yasumoto Akiyoshi sensei. Der Hauptsitz der 
Schule befindet sich in Yonago. 
 
 
 



 


